
 

Antrag, eingebracht in der Gemeinderatssitzung vom 14. November 2013 von Gemeinderat 
Christoph Hötzl 
 
 
An den 
Gemeinderat der  
Landeshauptstadt Graz 
 
 

Graz, am 14.11.2013 
 
 
Betreff: Bevorzugung von Jungunternehmern bei öffentlichen Ausschreibungen durch 

das Haus Graz als Auftraggeber 
  Antrag 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 
 
 
Die Teilnahme an öffentlichen Ausschreibungen ist für viele Jungunternehmer (Unternehmer 
unter 40 Jahren bzw. Unternehmen in den ersten 5 Jahren ihrer Existenz) zu meist sehr 
schwierig bzw. sogar unmöglich. Gründe dafür liegen zum Beispiel in den fehlenden 
Kontakten oder in den nicht zu erreichenden Umsatzkennzahlen. 
 
Die Erlangung eines öffentlichen Auftrages kann aber gerade bei jungen Unternehmen oft zu 
Wachstum führen, was auch eine Schaffung von Arbeitsplätzen bedeutet. Gleichzeitig 
können sich solche Unternehmen mit derartigen Referenzaufträgen etablieren und sich 
langfristig gut „aufstellen“. 
 
Nebenbei sind junge Unternehmen bei gleicher Leistung auch oft kostengünstiger als 
alteingesessene Unternehmen. 
 
Ich stelle daher namens des Freiheitlichen Gemeinderatsklubs nachfolgenden 
 

Antrag: 
 

Der Gemeinderat wolle beschließen: 
 
Die Stadt Graz sowie die im Haus Graz vereinten Unternehmen sollen Aufträge vermehrt 
an Jungunternehmer vergeben bzw. soll der Zugang zu Ausschreibungen öffentlicher 
Aufträge für Jungunternehmer erleichtert werden, um künftig vermehrt in das 
Jungunternehmertum zu investieren bzw. diesen Wirtschaftsbereich in Zeiten wie diesen 
zu unterstützen. 


